
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag des Gemeinderates
vom 19.08.2024

GGR-Nr. 249/2024, 02.09.2024
__________________________________

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Spezialtarif für Spiezer:innen Hallenbad Aeschi / 
Postulat EVP (O. Diesbergen)

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 28 ff der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats

beschliesst:

Das Postulat wird nicht überwiesen.
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1. Ausgangslage

An der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 4. März 2024 hat die EVP (O. Diesbergen) ein 
Postulat betreffend Spezialtarif für Spiezer:innen Hallenbad Aeschi eingereicht. 

Der Gemeinderat wird beauftragt zu überprüfen, unter welchen Bedingungen EinwohnerInnen 
von Spiez im Hallenbad Aeschi den Spezialtarif erhalten können. Mit einem angemessenen jähr-
lichen Beitrag an die Betriebskosten soll die Gemeinde Spiez in Zukunft wieder helfen, das Hal-
lenbad Aeschi aufrechtzuerhalten und Spiezerinnen den Spezialtarif (d. h. Rabatt auf Eintritten) 
zu ermöglichen.

2. Bericht

Vorgeschichte
Die Einwohnergemeinde Spiez hat für Investitionen, Schuldenabbau und Betriebsdefizit in den 
vergangenen Jahren Gemeindebeiträge an die Hallenbad AG Aeschi bezahlt. Als Gegenleistung 
wurden Schülereintritte im Umfang von CHF 10‘000, vergünstige Eintritte an EinwohnerInnen 
von Spiez sowie Rabatte für die Bahnmiete des Schwimmclubs Spiez gewährt. Die Schule Hond-
rich besucht das Hallenbad Aeschi für den Schwimmunterricht. Der Gemeinderat hat im April 
2012 beschlossen, die Hallenbad AG Aeschi unter Vorbehalt der Weiterführung des Betriebs im 
Jahr 2012 mit einem Beitrag von CHF 30‘000 und im Jahr 2013 mit einem Beitrag von 
CHF 40‘000 zu unterstützen. 

Im September 2013 hat der Gemeinderat beschlossen, der Hallenbad AG Aeschi für die Jahre 
2014 – 2017 je einen Beitrag von CHF 20‘000 auszurichten. Die Verantwortlichen der Hallenbad 
AG Aeschi zeigten sich von diesem Beschluss nicht erfreut und lehnten den Beitrag ab. Aus 
Sicht der Hallenbadverantwortlichen sei der jährliche Beitrag von CHF 20‘000 zu tief. Begründet 
wurde dies mit den Gratis-Gegenleistungen des Hallenbads (Schülereintritte, Eintritts-Vergüns-
tigungen an Bevölkerung von Spiez, Rabatt an Bahnmiete Schwimmclub Spiez).

Mit der Hallenbad AG Aeschi hat man deshalb im Herbst 2014 folgende Regelung vereinbart: 
 Jahr 2014: Pauschalzahlung von CHF 20‘000. Damit waren die Schülereintritte sowie die ak-

tuellen Rabatte des Hallenbades an Clubs und Institutionen abgegolten. Der Einheimischen-
Tarif wurde ab dem Sommer 2014 aufgehoben.

 2015: Kein Gemeindebeitrag, Verrechnung der Leistungen des Hallenbads nach der effekti-
ven Nutzung (Schülereintritte). Die Rabatte an Clubs und Institutionen fallen weg und der Ta-
rif für Einheimische ist aufgehoben.

 Seit 2015 bezahlt die Gemeinde an den Schwimmclub Spiez einen jährlich wiederkehrenden 
Beitrag an die Bahnmiete von maximal CHF 3‘000 (Ausgleichszahlung). 

Übersicht bisherige Gemeindebeiträge an das Hallenbad Aeschi
 Beitrag 2012 CHF   30‘000.00
 Beitrag 2013 CHF   40‘000.00
 Beitrag 2014 CHF   20‘000.00
 Ab 2015 kein Beitrag mehr

Die Hallenbad AG Aeschi hat im Dezember 2017 erneut ein Gesuch um einen jährlichen Ge-
meindebeitrag von je CHF 50‘000 für die Jahre 2019 – 2022 gestellt. Darin enthalten sind Schüle-
reintritte im Umfang von CHF 10‘000 pro Jahr sowie vergünstigte Eintritte von rund CHF 18‘000 
pro Jahr an die EinwohnerInnen von Spiez. (CHF 1 pro Eintritt). 

Mit Beschluss vom 12. März 2018 sah der Gemeinderat einen Kompromissvorschlag von einem 
jährlichen Gemeindebeitrag von CHF 20‘000 vor, wobei die Schülereintritte und die Bahnmiete 
des Schwimmclubs Spiez zu berücksichtigen seien. 
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Mit dem Nachtrag vom 9. August 2018 haben die Verantwortlichen der Hallenbad AG Aeschi ei-
ne künftige Tarifstruktur aufgezeigt. Dies unter der Voraussetzung, dass sich die Gemeinde 
Spiez negativ zu einem Gemeindebeitrag von jährlich CHF 50‘000 stellt:
 Die Eintrittspreise für Badegäste aus Gemeinden, welche das Hallenbad Aeschi nicht finan-

ziell unterstützen, werden 10 – 20 % erhöht.
 Der Vereinsrabatt des Schwimmclubs Spiez von 25 % wird ersatzlos aufgehoben.
 Die Gemeinde Aeschi akzeptiert nur einen jährlichen Gemeindebeitrag von Spiez in der Höhe 

von mindestens CHF 50‘000. Ein tieferer Beitrag würde keine wesentliche Verbesserung für 
das Hallenbad Aeschi darstellen.

Mit Beschluss vom 6. Mai 2019 hat der Gemeinderat dem Gesuch um einen jährlichen Gemein-
beitrag von CHF 50‘000 an die Hallenbad AG Aeschi für die Jahre 2019 – 2022 nicht entspro-
chen. Der jährlich wiederkehrende Beitrag an den Schwimmclub für die Bahnmiete von maximal 
CHF 3‘000 (Ausgleichszahlung) wird weiterhin bezahlt. 

Argumente gegen einen Spezialtarif für Spiezer Bürger
 Die Ausrichtung einer Ermässigung pro Eintritt für Spiezer Bürgerinnen und Bürger ist nicht 

zielführend. Nach dem Prinzip der „Giesskanne“ werden Ermässigungen ausgeschüttet, oh-
ne dass es für den einzelnen Benutzer des Hallenbads von Bedeutung ist. 

 Die finanziellen Mittel könnten effizienter eingesetzt werden. Wenn die Hallenbad Aeschi AG 
im Voraus und rechtzeitig Investitionstranchen beantragt, ist die Gemeinde als Aktionärin ge-
sprächsbereit.

 Die Gemeinde Spiez hat selbst ein Bad. Das Freibad Spiez ist defizitär. Ein Freibad an die-
ser privilegierten Lage bedeutet ein Standortvorteil für Spiez. Ein Betriebsdefizit wird daher 
von der Standortgemeinde getragen. Auch viele Einwohnerinnen und Einwohner von umlie-
genden Gemeinden besuchen das Freibad Spiez. 

3. Antrag

Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, das Postulat nicht zu überweisen.

Beilagen
 Spezialtarif für Spiezer:innen Hallenbad Aeschi / Postulat EVP Spiez (O. Diesbergen)

Spiez, 19. August 2024


